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VISION INQA
Qualität der Arbeit und Wettbewerbsfähigkeit

durch gemeinsames Handeln

Gesellschaftliche Debatte Know-How-Transfer

Politik Öffentlichkeit
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Träger Mittel (Projekte, Aktivitäten)
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Die Regeln der Zusammenarbeit

Grundsätze
n Jeder bringt mit; jeder kann profitieren
n Die Produkte der TIK sind für jeden verfügbar
n Der TIK verbreitet die Ideen und Ziele von INQA
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Die Regeln der Zusammenarbeit 2

n Der TIK definiert seine Handlungsfelder und trifft 
Vereinbarungen zur internen Zusammenarbeit

n Enge Zusammenarbeit mit der GS ; gegenseitige 
Information 

n GS unterstützt TIK bei der Öffentlichkeits- und 
Netzwerkarbeit
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Netzwerkarbeit
n Jährliches Arbeitsprogramm 
n TIK evaluieren ihre Aktivitäten 
n TIK berichten dem Initiatorenkreis



Unterstützung der Transferarbeit der TIK

n Themenseiten der TIK auf inqa.de
n Veröffentlichungen /Flyer im Corporate Design der 

Marke INQA
n Logo für TIK 
n Beratung zur Transferarbeit
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TIK Logos
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INQA Mittelstand

INQA IP-COLD
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Dem TIK Mittelstand einen guten Start !

9


